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Academia Raetica Jubiläumspublikation

Die Vielfalt der Bündner Forschung
Zum 20-jährigen Bestehen der 
Academia Raetica ist die Publi-
kation «Forschen in Graubün-
den» erschienen. Sie porträtiert 
die Forschungslandschaft des 
Kantons und die Menschen und 
Institutionen dahinter. Am 
Samstag wurde sie im Kongress-
zentrum feierlich vorgestellt. 

pd/mar | Graubünden ist bekannt für sei-
ne Berge, den Tourismus und seine kultu-
relle und sprachliche Vielfalt. Dass der 
Kanton auch ein bedeutender und breit 
aufgestellter Forschungsstandort ist, wis-
sen hingegen längst nicht alle. Das neue 
Buch «Forschen in Graubünden – Institu-
te, Hochschulen, Kliniken, Forschende, 
Organisationen» macht diese wissen-
schaftliche Vielfalt sichtbar.
Die Publikation ist zum 20-jährigen Be-
stehen der Academia Raetica erschienen, 
die sich seit 2006 für die Vernetzung und 
Sichtbarkeit der Forschung im Kanton 

einsetzt. Das Buch porträtiert die Mitglie-
der der Academia Raetica, darunter For-
schungsinstitutionen, Hochschulen, Kli-
niken und Standortgemeinden, und 
ordnet ihre Arbeit in die Geschichte und 
Politik der Bündner Forschung ein.

Die alpine Lage Graubündens hat beson-
dere Kompetenzen in der Hochgebirgs-, 
Medizin- und Umweltforschung begüns-
tigt. Heute reicht das Spektrum von Na-
turwissenschaften und Life Sciences über 
Geschichte, Kultur und Sprachen bis zu 
Technologie, Informatik und Robotik.
An der Entstehung der reich bebilderten 
Publikation waren fast 100 Personen be-
teiligt. Die redaktionelle Umsetzung lag 
beim Kernteam mit Barbara Haller Rupf, 
Daniela Heinen, Barbara Caderas und 
Oscar Eckhardt. Peter de Jong war für 
die Bildgestaltung und Fotoredaktion 
verantwortlich.
Am Samstag wurde das Buch im Rahmen 
des «Mittags der Forschung» im Kongress-
zentrum Davos feierlich vorgestellt.

216 Seiten, Somedia Buchverlag 

Am 10. Dezember um 18 Uhr lädt die Aca-
demia Raetica im Rahmen ihres Jubiläums 
zu einem Wissenschaftscafé in die Stadt-
bibliothek Chur ein. Der Eintritt ist frei.

Feierliche Vorstellung der Jubiläumspublikation 
«Forschen in Graubünden» am Samstag im 
Kongresszentrum Davos.  Bild: mar

Verleihung Landwasserpreis
Am Freitag, 13. November 2026 
wird ab 19 Uhr im Kulturplatz 
die Verleihung des Landwasser-
preises gefeiert.

gmd | Der Landwasserpreis ehrt alle zwei 
Jahre Personen oder Institutionen für 
ihren besonderen Verdienst im Bereich 

von Kunst, Kultur oder Brauchtum. Zum 
zweiten Mal wird auch der Kulturförder-
preis an junge Talente vergeben. Die Preis-
verleihung bietet ein abwechslungsreiches 
Programm in feierlichem Rahmen. Beim 
anschliessenden Apéro wird auf die Preis-
tragenden angestossen. Die Veranstaltung 
ist öffentlich, der Eintritt ist frei.

Sara di Caro wurde bei der letzten Verleihung im November 2024 mit dem Kulturförderpreis ausgezeichnet.  
 Bild: Christian Rogantini

Eine Reise ins Glaris  
des Jahres 2050

dz | Wie sieht Davos Glaris im Jahr 2050 
aus? Dieser Frage widmen sich die Unter-
schnitter Turnvereine an ihrem Unterhal-
tungsabend vom Samstag, 14. November. 
Unter dem Motto «Vision 2050 – Alpen-
drehkreuz Davos Glaris» nehmen sie das 
Publikum mit auf eine humorvolle Reise 
in die Zukunft und zeigen, wie sich das 
Dorf bis dahin verändern könnte. Dabei 
darf sich das Publikum auf einen unter-
haltsamen Abend mit so mancher Über-
raschung freuen. 
In der Mehrzweckhalle Davos Glaris fin-
den zwei Vorstellungen statt, um 14 Uhr 
und um 20.15 Uhr. Neben dem Bühnen-
programm wartet eine Tombola mit at-
traktiven Preisen. Anschliessend wird 
bei der Freinacht mit DJ Pläschermäx bis 
in die Nacht hinein weitergefeiert. Ab  
1 Uhr steht ein kostenloser Shuttle-Ser-
vice zur Verfügung. 

Tickets für die Abendvorstellung sind 
unter www.unterschnitt-tv.ch erhältlich.

Veranstaltungen


